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2. Personen, denen auf Grund einer früheren Beschäftigung dieser Art bei einer

der Kammern Ruhegeld, Wartegeld oder ähnliche Bezüge im Mindestbetrage der
Invalidenrente nach den Sätzen der ersten Lohnklasse bewilligt sind und daneben
eine Anwartschaft auf Hinterbliebenenfürsorge in dem zu Nr. 1 angegebenen
Umfang gewährleistet ist;

die im Dienste der Magdeburgischen Land-Feuersozietät Beschäftigten, wenn
ihnen Anwartschaft auf Ruhegeld im Mindestbetrage der Invalidenrente nach
den Sätzen der ersten Lohnklasse sowie auf Witwenrente nach den Sätzen der
gleichen Lohnklasse und auf Waisenrente gewährleistet ist, oder sie lediglich für
ihren Beruf ausgebildet werden,
Personen, denen auf Grund einer früheren Beschäftigung dieser Art bei der
Land-Feuersozietät Ruhegeld, Wartegeld oder ähnliche Bezüge im Mindestbetrage
der Invalidenrente nach den Sätzen der ersten Lohnklasse bewilligt sind und
daneben eine Anwartschaft auf Hinterbliebenenfürsorge in dem zu Nr. 1 ange-

gebenen Umfang gewährleistet ist."

C. auf Grund des § 1242 Nr. 1 und 2 der Reichsversicherungsordnung:

„Die §§ 1234, 1237, 1240, 1241 der Reichsversicherungsordnung gelten mit Wirkung
vom 1. Januar 1912 an für

1. die in Betrieben oder im Dienste der Lübeck-Büchener Eisenbahn-Gesellschaft
beschäftigten und der Pensions= und Unterstützungskasse für die Beamten dieser
Gesellschaft angehörenden Beamten, wenn ihnen die in § 1234 bezeichneten
Anwartschaften gewährleistet sind,
solche Personen, denen auf Grund früherer Beschäftigung bei der Lübeck-Büchener
Eisenbahn-Gesellschaft und auf Grund ihrer Zugehörigkeit zu der genannten
Pensionskasse Ruhegeld, Wartegeld oder ähnliche Bezüge im Mindestbetrage der
Invalidenrente nach den Sätzen der 1. Lohnklasse bewilligt sind und daneben
eine Anwartschaft auf Hinterbliebenenfürsorge (§ 1234) gewährleistet ist.“

Berlin, den 22. Mai 1912.

                              Der Reichskanzler.

                                   Im Auftrage: Caspar.
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              Ausweisung von Ausländern aus dem Reichsgebiete.

Name und Stand Alter und Heimat « . Datum
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— Johann Bendszus,
Knecht,

                       a) Auf Grund des § 39 des Strafgesetzbuchs.

geboren am 2. Oktober 1888 zu Neu-Diebstahl im wieder-Königlich Preußischer 14. Mai 1912

stadt, Gouvernement Kowno, Ruß= holten Rückfall Regierungspräsident zu
land, russischer Staatsangehöriger, (1 Jahr Zuchthaus, Allenstein,

laut Erkenntnis vom

12. Juni 1911),
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2 Stanislaus Cies= geborenam14.März1884zuPrzborow,versuchterStraßen-KöniglichPreußischer 21. Mai 1912.
kiewitz, Erdar= Bezirk Brzesko, Galizien, öster- raub und gefähr-Regierungspräsident zu
beiter, reichischer Staatsangehöriger, liche Körperver- Cassel,

letzung (1 Jahr
3 Monate Zucht-
haus, laut Erkennt-
nis vom 17. Fe-

bruar 1911),
3 Antonio Squajera, geboren am 2. Oktober 1886 zu Puos mehrfacher, teils Großherzoglich Badischer'20. Mai 1912.

Schachtmeister, d'Alpago, Provinz Belluno, Italien schwerer Diebstahl! Landeskommissär zu
italienischer Staatsangehöriger, im Rückfall (3 Jahre Konstanz,

· 2 Monate Zucht-

haus, laut Erkennt-
nis vom 6. April
1909),

4 August Wenzel geboren am 9. Januar 1854 zu Mar-schwerer Diebstahl in Stadtmagistrat Strau-4. Mai 1912.
Zappe, Tag- schowitz, Bezirk Gablonz, Böhmen, zwei),einfacher Dieb= bing, Bayern,
löhner, — österreichischer Staatsangehöriger, stahl in vier Fällen,

Landstreichen, Bet-
teln und Fälschung
von Legitimations-

papieren (3 Jahre
Zuchthaus und 6
Wochen Haft, laut
Erkenntnis vom
26. März 1909),

                    b) Auf Grund des § 362 des Strafgesetzbuchs.

5| Johann Bielek, geboren am 25. Juni (Juli) 1864 zu Betteln, Königlich Preußischer 14. Mai 1912.
Weber, Hohenelbe, Bezirk gleichen Namens, - Regierungspräsident zu

Böhmen, ortsangehörig zu Henners- Breslau, ·
dorf bei Hohenelbe, Bezirk Henners-
dorf, ebenda, österreichischer Staatss- .

angehöriger,
6 Felix Kohlhuber,geboren am 29. August 1872 zu Kind-Betteln und Be-Großherzoglich Badi-|25. Aprik 1912.

Hüttenarbeiter, berg, Bezirk Bruck a. d. Mur, Steier= amtenbeleidigung, scher Landeskommissär

* österreichischer Staatsange- zu Karlsruhe,
höriger,

7 Johann Nechansky)'/geboren am 10. August 1857 zu Jung-Betteln, Königlich Preußischer 11. Mai 1912.
Maler, bunzlau, Bezirk gleichen Namens, Regierungspräsident zu

" Böhmen, ortsangehörig ebendaselbst, Liegnitz,
· österreichischer Staatsangehöriger,

8 Anton Schmidt, geboren am 25. Mai 1852 zu Rotter-Betteln, Königlich Preußischer 17. Mai 1912.

Schiffer, dam, Niederlande, niederländischer Regierungspräsident zu
Staatsangehöriger, Schleswig,

9 Johann Spatzal, geboren am 16. Mai 1859 zu Deutsch Betteln, Großherzoglich Badi-. Mai 1912.
Seiler,

Berlin, Carl Heymanns Verlag. — Gedruckt bei Julius Sittenfeld, Hofbuchdrucker. in Berlin.

Gießbühl, Bezirk Deutschbrod,
Böhmen, ortsangehörig ebendaselbst,
österreichischer Staatsangehöriger,

scher Landeskommissär
zu Freiburg i. Br.,
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